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Ankündigungstext Vorlesung NT

Frauen im Neuen Testament
Zu verschiedenen Frauengestalten und frauenrelevanten Texten des Neuen (und auch des Ersten/“Alten“) Testaments biete ich gerne unterschiedlichste Veranstaltungen für Gemeinden, Frauengruppen etc an.

Hier finden Sie den Ankündigungstext einer Vorlesungsreihe an der Philosophisch-Theologischen Hochschule der Kapuziner in Münster:
Frauen als vorbildliche Jüngerinnen und Wandercharismatikerinnen oder als vorbildliche Hausfrauen, als Gemeindeleiterinnen und Apostelinnen oder im patriarchalen Haushalt dem pater familias untergeordnet, prophetisch redend - oder etwa schweigend und verschleiert? Die Palette der Frauen​rollen und Frauenbilder im NT ist breit.

Die Vorlesung bietet einen Überblick über die Bedeutung, die neutestamentliche Schriften Frauen beimessen. Sie stellt gezielte historische Rückfragen nach der Einstellung Jesu Frauen gegenüber und nach der Rolle von Frauen in der Jesusbewegung und in den frühen Gemeinden. Wir werden zahlreiche „Frauengeschichten“ intensiv besprechen und entdecken, dass selbst ärgerliche Anordnungen oder scheinbar unwichtige Grußworte spannende Blicke auf Frauen und ihre Lebensverhältnisse freigeben können. Zwei für Frömmigkeitsgeschichte und Spiritualität besonders wichtigen Frauen, Maria aus Magdala und Maria, der Mutter Jesu, soll jeweils besonders viel Raum gewidmet sein.

Themen:

· Stellung und Bewertung von Frauen in verschiedenen ntl. Schriften (Mk, Synoptiker, Joh, paulinische und nachpaulinische Briefe)

· Jüngerinnen und Gemeindeleiterinnen

· Jesus und die Frauen

· Maria Magdalena in neutestamentlicher und apokrypher Literatur

· Die Mutter Jesu im NT und in apokrypher Literatur

